
Jörg Albert gewinnt  
Sommerturnier 2008 im „Döringer Forst“ 

 
Der Pokalverteidiger Hans-Ulrich Döring und 
Initiator des ersten Sommerturniers hatte mit 
seinem Sieg im Jahre 2007 im Schloss-
Restaurant „Vitzthum“ in Lichtenwalde diese 
Vereinsmeisterschaft wieder in das Döringsche 
Anwesen nach Lunzenau geholt. Herrliches 
Wetter, eine Tafel für Kaffee und Kuchen sowie 
für den sich bald duftend ankündigenden 
Abendschmaus unter freien Himmel und ein 
großes Schachzelt für die heißen 
Schnellschachpartien waren ideale Bedingungen. 
Sicher spielte der eine oder andere die letzten 
Runden beim Anblick des Grillfeuers noch etwas 
hektischer als sonst. Das Teilnehmerfeld der 16 
Schachfreunde hatte Ulli wie im Vorjahr in zwei 
Vorgruppen eingeteilt. Das Gerangel um die 
Plätze war natürlich hart. Nur der Erstplatzierte 
konnte in den Finalkampf um den Titel und Pokal 
einziehen.  
 

Aber man hatte schließlich an diesem Tage 
noch anderes als Schachspielen im Sinne.  
Das erwies sich ganz klar, als Christine 
Döring zu Tische rief und der Junior Volker 
Döring Steaks et cetera anbot. 
In dieser Phase gewann Jörg den Stich- 
kampf gegen Markus in zwei Blitzpartien 
und jubelte kurz auf - aber geriet bald 
darüber ins Grübeln, wie er im Jahre 2009 
die Gastgeberrolle auszufüllen gedenkt. 
Im „ungefährlichen“ Kampf um Platz drei 
konnte Günter Schmidt gegen den 
sympathischen und gern gesehenen Gast 
Michael Fehlhammer das Siegerpodest 
komplettieren.  

 
 
 
Nach lockerem „Ausblitzen“ dauerte das 
Schwatzen am Lagerfeuer wie schon vor drei 
Jahren noch bis in die ersten Stunden des 
folgenden Tages. Dabei hielt uns auch Kater 
Kurt mit seinen Zähnchen munter. 
Herzlichen Dank sagen wir Christine, Volker 
und unserem Ulli Döring für dieses herrliche 
Sommerturnier - und Glückwünsche dem 
Schnellschach - Vereinsmeister und Pokal-
gewinner Jörg Albert ! 

 

 
 

Jörg Albert - 
„schneller“ Vereinsmeister und Pokalsieger 

 
Sommermatches im Schachzelt 

 
Kaffeetafel 



Schnellschachmeisterschaft 2008 -  Finale 
 
Endstand: 
  1. Albert     9. Scheithauer 
  2. Wappler   10. Scheller, K.-H. 
  3. Schmidt, G.  11. Eska 
  4. Fehlhammer  12. Fontana 
  5. Döring   13. Schulz, A. 
  6. Schulz, H.-W.  14. Weißpflog 
  7.   Arnold  15. Scholtissek 
  8.   Romanowski 16.  Görlach 
   
Albert - Wappler ½ : ½   Stichkampf Blitz   2 : 0 
Fehlhammer - Schmidt, G.  0 : 1 
Schulz, H.-W.  - Döring  0 : 1 
Arnold - Romanowski  1 : 0 
Scheller, K.-H. - Scheithauer  0 : 1 
Eska - Fontana  1 : 0 
Weißpflog - Schulz, A.  0 : 1 
Scholtissek - Görlach  1 : 0 
 

 

 


